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Anfrage zur schriftlichen Beantwortung E-003643/2023
an die Kommission
Artikel 138 der Geschäftsordnung
Marc Botenga (The Left), Özlem Demirel (The Left)

Betrifft: Projekt Counteract im Rahmen des Europäischen Verteidigungsfonds – Europäisches 
flexibles Netz für medizinische Gegenmaßnahmen zur Abwehr chemischer, biologischer, 
radiologischer und nuklearer Bedrohungen

Mit dem Projekt Counteract, das mit 49,1 Mio. EUR aus dem Europäischen Verteidigungsfonds 
finanziert wird, soll in der Europäischen Union ein Netz zur Entwicklung und zum Einsatz 
medizinischer Gegenmaßnahmen zur Abwehr großer chemischer, biologischer, radiologischer und 
nuklearer Bedrohungen (CBRN) geschaffen werden.

1. Welche spezifischen Maßnahmen werden im Rahmen des Projekts entwickelt, um eine 
„unmittelbare Reaktion“ auf künftige unbekannte CBRN-Bedrohungen für die Gesundheit der 
Zivilbevölkerung sicherzustellen?

2. Welche spezifischen Forschungsfragen in den Bereichen Virologie, Immunologie, Pharmakologie 
und Radiobiologie werden im Rahmen des Projekts untersucht, die über die einschlägige zivile 
Forschung hinausgehen?

3. Wie soll mit dem Projekt insbesondere der Aufbau eines europäischen Forschungszentrums für 
Angelegenheiten der militärischen Gesundheit vorangetrieben werden?
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